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' Direftion : fttattrr
®rfdjeint je SonnerStagê unb foftet per ©emefter gr. 3.60, per gatyr gr. 7. 20

gnferate 20 @të. per einfpattige ^etitjeile, bei größeren 9£ufträgen
entfpredjettben Sîabati..

Jfividj, ïum 16, ftouentbrr 1910. ; ;

Pt^cttM $ie ôefïe SBüöung fttibet eist

gefreiter URettfdj auf SReife«.
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nermeifteroerbani). ffn 2^al=
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tag unter bent ©otfil) non
> ©ihreinermeifter-$egetfd)!oi[er=

-iWichlerSmit unb_irt ïïtnroefem
lit F®" lima r.O ©rîn'eincrmei'fient ein tantonater
®¥emermeifïëft®erbdnb, ©ine fe et) § g tiebrtgê Êommif»
lwtt nutvbe mit ber Drpanifatipn beS ©erbànbeS beauf=

üllgemeitses Bauwesen.
^fjjufljauSficm ffeuerttiaten. Die ©ûrgergetminbe

Raufen • '••••- ^
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iJSreiS non 37,260 ffr. an

tuçyuuyie emeu jvuujuetuuy uvu vv*-

rtèo in W bie. ffirimarfchutpftege ffcuerihalcit.
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'bOO m- umfaffeitbe ©pietbrettareal toirb non

^e"el)migie einen ffaufoertrag über ^bie
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h#3iad)bargemeinbe oerfauft, ba baS empor»
c: ä• ffeuerthalen auf. biefent mefilid) non ber; $ird)e

"®'n ®cf)ulhauS .gelegenen Sireal éin nettes ©cßut»

^ttebii ^urntiûlle unb Durnptat', errichten mill.
?®Wiicttiou uni) SÖnffcrperforgung Ufter. ffn ber
Hi'metnbenerfammlmtg nom 6,J^onember mürbe über
bon : |jerrn ©egmeter Su ter o.erfaßte tprojet't

betreffenb bie fîanatifation norbmcfttid) .fîirdjttfier eitn
Idßtid) referiert. 9tad) längerer ®istuff ion tourbe ber
non ber ©orfteßerfchaft beantragte ^rebit non 32,000 ffr.,
toopon ca. ffr. 10,000 an Beiträgen gcleiftet toerben,
genehmigt, unb bie ©eßörbe mit ber Durchführung bei
Unternehmens betraut.

Durd) bie anßattenbe ©autätigieit, fomie bie ©rfteb
lung beS neuen fJMmarfcßuthaufeS beim ©ucßßotj erroeifi
fid) bie befteßenbe Sßaffernerforgung als ungenügenb.

Die lufficßtSfommiffion ber SBaffernerforgung ftircßufier
gelangte baßer an bie ©emeinbe mit bem ©efueße ütrt

ürebiterteitung non ffr. 2500.— beßufS ©ornaßme non
©oßrungen nach neuem Drinfroaffer. 2tuf bett 5Rat eines

ffacßmanneS hin tourbe oon SBeiterfaffungen im Statßat,
bie boeß nur ungünftig auSfaüen mürben, abgefefjen unb

bafür beim Sßühieholä Ufter ©ohrungen nach SSaffer

oorgenommen. Diefe ©o|rungen ergaben ein äuferft
günftigeS Sftefuttat ünb mürbe ber oerlangte ßrebit oon
ber ©emeinbe einftimmig gemährt. -

©aumefen im Danton ©ertt. (rdm-.fiorr.) Muffet
ber großangelegten, burd) ben jüngften ©enteinbebef'chtuß

(Suboention oon ffr. 150,000, an bie auf runb 620,000
ffr. oeranfchlagtén ©efamtfoften) befittitio gefiederten
SSafferheilanftaitmirb ffnterlaten aud) eine neue ftgtU
tid)e ©abeanftait beiommen, roelcfie an ber ffungfraufiraße,
an bie ©emeinbe ÜJiatten angrenjenb, bereits profitiert ifi.

Der impofante, aber ftifgerecEjt fid) in bie eigenartig
hübfdhe ©egenb einfehmiegenbe bteubau beS .fiotet ©ahm
hof auf Saanenmöfer rüdt mit rafeßen ©cßritten
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Direktion: Malter Ssvn Hvidinghavsen '

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. M, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Austrägen
entsprechenden Rabatts

Zürich, den (16. November MIO.

WllhkllsWch Die beste Bildung findet ein
gescheiter Mensch auf Reisen.

MVSMMZîS.

Zürcher kantonaler Schrei-
uermeisterverband. In Thal-

^ ' ivil konstituierte sich am Sonn-
tag unter dein Vorfitz von

- Schreinermeister Hegetschwiler-
: -Richterswil und.m Anwesen-

W s'vn etwa 56 Schreinermeistern ein kantonaler
«chremernreisiKVerband. Eine sechsgliedrigè Kommis-
Bn wurde mit der/Organisation des Verbandes beauf-

Olgàîntt KSMîîà
Cchulhausbau Feuerthalen. Die Bürgergemeinde

Heuhaufen ^ - -c-..
àbtret'uyi

" -- V
zàZrWnMch^ à den- Preis yon 37,266 Fr. an

einen oi.nnsnebiin^

K' l o s"''" ^ die Primarschulpflege Feuerthalen.

r'«t-
^ "!' umfassende Spielbrettareal wird von

Äbt"',"' ^ehmigie einen Kaufvertrag über die

Nachbargemeinde verkaust, da das empor-
c' W - Feuerthalen auf diesem westlich von der/ Kirche

H èchulhaus -gelegenen Areal ein neues Schul-
v nebst Mrnhalle und Turnplatz f errichten will.

.?^lllisqtion und Wasserversorgung Uster. In der
WMenideversannnlung von: 6, November wurde über
oo» Herrn Geometer Su ter verfaßte Projekt

betreffend die Kanalisation nordwestlich Kirchuster ein-

läßlich referiert. Nach längerer Diskussion wurde der
von der Vorsteherschast beantragte Kredit von 32,666 Fr.,
wovon ca. Fr. 16,666 an Beiträgen geleistet werden,
genehmigt, und die Behörde mit der Durchführung des

Unternehmens betraut.
Durch die anhaltende Bautätigkeit, sowie die Erstell,

lung des neuen Primarschülhauses beim Buchholz erweist
sich die bestehende Wasserversorgung als ungenügend.
Die Aufsichtskommission der Wasserversorgung Kirchuster
gelangte daher an die Gemeinde mit dem Gesuche um
Krediterteilung von Fr. 2566.— behufs Vornahme voN

Bohrungen nach neuem Trinkwasser. Auf den Rat eines

Fachmannes hin wurde von Weiterfassungen im Aal Hal,
die doch nur ungünstig ausfallen würden, abgesehen und

dafür beim Wühleholz Uster Bohrungen nach Wasser

vorgenommen. Diese Bohrungen ergaben ein äußerst
günstiges Resultat Und wurde der verlangte Kredit von
der Gemeinde einstimmig gewährt. -

Bauwesen im Kanton Bern. (rllin-Korr.) Außep
der großangelegten, durch den jüngsten Gemeindebeschluß

(Subvention von Fr. 156,666,an die auf rund 626,666
Fr. veranschlagten Gesamtkosten) definitiv gesicherten

Wasserheilanstalt wird Jnterlaken auch eine neue statt-

liche Badeanstalt bekommen, welche an der Jungfraustraße,
an die Gemeinde Matten angrenzend, bereits profiliert ist.:

Der imposante, aber stilgerecht sich in die eigenartig
hübsche Gegend einschmiegende Neubau des Hotel Bahn-
Hof auf Saanenmöser rückt mit raschen Schritten

'-(F


	Verbandswesen

